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Der Stadtverordnetenvorsteher

N i e d e r s c h r i f t

über die 16. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 
Stadt Rödermark 

am Dienstag, 18.07.2023, um 18:30 Uhr.
Sitzungsort: Kulturhalle, Dieburger Str. 27, Ober-Roden

Anwesenheit

Anwesend sind

Herr Jörg Rotter
Frau Andrea Schülner
Herr Hans Gensert
Frau Anna-Monika Gierszewski
Frau Elke Heidelbach
Herr Werner Popp
Herr Manfred Rädlein
Frau Mona Reusch
Herr Herbert Schneider
Herr Michael Uhe-Wilhelm
Frau Karin von der Lühe
Herr Sven Sulzmann
Herr Björn Beicken
Frau Brigitte Beldermann
Frau Jenny Bender
Herr Florian Brehm
Herr Reimund Butz
Frau Jutta Catta
Frau Nina Daum
Herr Sebastian Donners
Herr Michael Gensert
Herr Stefan Gerl
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Herr Jan Grünberg
Herr Lars Hagenlocher
Herr Hidir Karademir
Frau Gülbahar Karademir-Altun
Herr Tobias Kruger
Frau Katja Kümmel
Frau Christiane Lotz
Herr Mahfooz Malik
Frau Erna Paulson
Herr Lennart Pfaff
Herr Jochen Roos
Herr Thomas Rosenblatt
Frau Anke Rüger
Herr Stefan Schefter
Herr Gerhard Schickel
Herr Dietmar Schrod
Frau Isabelle Schrod
Frau Jana Tüncher
Frau Adrienne Wehner
Herr Dr. Rüdiger Werner
Herr Aaron von Soosten-Höllings
Frau Zahide Demiral
Herr Thomas Paeschke
Frau Susanne Morian
Herr Matthias Ritter
Frau Sandra Täufer

Es fehlen

Herr Leon Ayahs -E-
Frau Martina Brehm -E-
Herr Marcel Gotta -E-
Herr Felix Hitzel -E-
Frau Sandra Jäger -E-
Herr Peter Schröder -E-
Herr Michael Spieß -E-
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Tagesordnung

TOP 1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

TOP 2 Mitteilungen des Magistrats

TOP 3 Anfragen gem. § 16 Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung

TOP 3.1 Anfrage der FDP-Fraktion: Freiflächenphotovoltaikanlagen in Rödermark
Vorlage: FDP/0187/23

TOP 3.2 Anfrage der FDP-Fraktion: Sachstand: Gemeinschaftsgärten als "Saisongarten" 
in Rödermark
Vorlage: FDP/0188/23

TOP 3.3 Anfrage der Fraktion FWR: Verfügbare Bauplätze in Rödermark
Vorlage: FWR/0191/23

TOP 3.4 Anfrage der Fraktion FWR: Förderung Mini-PV-Anlage
Vorlage: FWR/0192/23

TOP 3.5 Anfrage der SPD-Fraktion: Sozialer Wohnungsbau
Vorlage: SPD/0195/23

TOP 3.6 Anfrage der SPD-Fraktion: Situation Turnerschaft Ober-Roden
Vorlage: SPD/0196/23

TOP 4 Ehrung langjährig tätiger Mandatsträger; Verleihung der Ehrenbezeichnung 
"Stadtältester"
Vorlage: VO/0163/23

TOP 5 Planung Radverkehrsanlage Rodaustraße - Grundsatzbeschluss
Vorlage: VO/0175/23

TOP 6 A32 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Kapellenstraße";
Behandlung der Stellungnahmen/ Äußerungen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch sowie der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch
Vorlage: VO/0176/23

TOP 7 A32 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Kapellenstraße";
Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (öffentliche Auslegung) sowie der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
Vorlage: VO/0177/23

TOP 8 Bund-Länder-Programm "Wachstum und nachhaltige Erneuerung" (ehem. 
Zukunft Stadtgrün in Hessen)/Gesamtmaßnahme "Urberach-Nord"
Beschluss: Umbau Saunabereich Badehaus zu Jugendzentrum
Vorlage: VO/0180/23

TOP 9 Städtebaulicher Vertrag Hainchesbuckel
Vorlage: VO/0178/23

TOP 10 Industrie- und Gewerbegebiet "Am Hainchesbuckel";
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
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Vorlage: VO/0174/23

TOP 11 Anordnung zur Durchführung einer Baulandumlegung für das Industrie- und 
Gewerbegebiet "Am Hainchesbuckel"
Vorlage: VO/0173/23

TOP 12 Rückerstattung Kostenbeiträge Kitas mit eingeschränkter Öffnungszeit 
wegen Personalmangel
Vorlage: VO/0172/23

TOP 13 4. Änderung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Rödermark
Vorlage: VO/0183/23

TOP 14 7. Änderung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Kinderhorten und der Schulkinderbetreuung der Stadt 
Rödermark
Vorlage: VO/0184/23

TOP 15 Änderung der Rathausplatz-Markt-Satzung und der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Standplätzen auf dem 
Rathausplatz-Markt
Vorlage: VO/0179/23

TOP 16 Antrag der FDP-Fraktion: "Stand der Dinge" - Jugendplätze
Vorlage: FDP/0063/23

TOP 17 Antrag der FDP-Fraktion: Zukünftige Beheizung städtischer Liegenschaften
Vorlage: FDP/0127/23

TOP 18 Antrag der SPD-Fraktion: Radwege ertüchtigen
Vorlage: SPD/0186/23

TOP 19 Antrag der FDP-Fraktion: KiSS-Siegel für Rödermärker Kitas
Vorlage: FDP/0189/23

TOP 20 Antrag der FDP-Fraktion: Steuerbefreiung für Rettungshunde - Änderung der 
Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Rödermark 
(Hundesteuersatzung)
Vorlage: FDP/0190/23

TOP 21 Antrag der Fraktion FWR: Papierloser Sitzungsdienst
Vorlage: FWR/0193/23
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Protokoll:

zu 1 Mitteilungen des Stadtverordnetenvorstehers

Herr Stadtverordnetenvorsteher Sven Sulzmann eröffnet die Sitzung, begrüßt die 
Mitglieder und stellt die ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit fest.

Zu Beginn der Sitzung bittet Herr Sulzmann alle Anwesenden, in einer gemeinsamen 
Schweigeminute dem am 26. Mai 2023 verstorbenen Ehrenbürgermeister Walter Faust 
zu gedenken.

Feststellung der Tagesordnung 

Im Ältestenrat wurden für die heutige Sitzung folgende Empfehlungen ausgesprochen:

 TOP 12 Abstimmung unter TO A
 TOP 8, 9, 13, 15 Abstimmung ohne Aussprache
 TOP 16, 17, 21 Anträge geschoben

Herr Sulzmann bittet die Stadtverordneten um ihr Einvernehmen, den Tagesordnungs-
punkt 12 unter TO A abzustimmen. Nachdem dies bejaht wurde, lässt er über den 
Tagesordnungspunkt 12 unter TO A abstimmen. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen 
Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (9), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./. 
Enthaltung: ./. 

Herr Sulzmann berichtet, dass es keine Einwendungen gegen die Niederschrift der 
Sitzung am 24.05.2023 gab und diese somit als genehmigt gilt.  
 
Weiterhin gratuliert der Stadtverordnetenvorsteher den Mandatsträgerinnen und 
Mandatsträgern, die seit dem Stattfinden der letzten Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung Geburtstag hatten, nachträglich im Namen des gesamten Hauses. 

Die folgenden Unterlagen sind im Geschäftsgang und wurden per E-Mail an die 
Stadtverordneten verschickt:

 Neuformulierung des Antrags der SPD-Fraktion „Radwege ertüchtigen“ unter 
TOP 18
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zu 2 Mitteilungen des Magistrats

Die Mitteilungen des Magistrats werden von Herrn Bürgermeister Rotter und Frau Erster 
Stadträtin Schülner verlesen. Die Mitteilungen sind der Niederschrift in Allris beigefügt..

zu 3 Anfragen gem. § 16 Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung

Die Stadtverordneten haben die Beantwortungen zu den Anfragen erhalten.

zu 3.1 Anfrage der FDP-Fraktion: Freiflächenphotovoltaikanlagen in Rödermark
Vorlage: FDP/0187/23

zu 3.2 Anfrage der FDP-Fraktion: Sachstand: Gemeinschaftsgärten als 
"Saisongarten" in Rödermark
Vorlage: FDP/0188/23

zu 3.3 Anfrage der Fraktion FWR: Verfügbare Bauplätze in Rödermark
Vorlage: FWR/0191/23

zu 3.4 Anfrage der Fraktion FWR: Förderung Mini-PV-Anlage
Vorlage: FWR/0192/23

zu 3.5 Anfrage der SPD-Fraktion: Sozialer Wohnungsbau
Vorlage: SPD/0195/23
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zu 3.6 Anfrage der SPD-Fraktion: Situation Turnerschaft Ober-Roden
Vorlage: SPD/0196/23

zu 4 Ehrung langjährig tätiger Mandatsträger; Verleihung der Ehrenbezeichnung 
"Stadtältester"
Vorlage: VO/0163/23

Der Tagesordnungspunkt wird ohne Aussprache sowie ohne Mitwirkung (§ 25 HGO) der 
für die Ehrung vorgeschlagenen Stadtverordneten abgestimmt.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 4 der Ehrungsordnung der Stadt 
Rödermark die Verleihung der Ehrenbezeichnung „Stadtälteste/r“ für mehr als zwanzig 
Jahre ehrenamtlicher kommunalpolitischer Tätigkeit an:

− Reimund Butz
− Michael Gensert
− Stefan Gerl
− Herbert Schneider
− Anna-Monika Gierszewski
− Hidir Karademir
− Tobias Kruger
− Werner Popp
− Mona Reusch
− Sven Sulzmann
− Michael Uhe-Wilhelm

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (7), AL/Grüne (8), SPD (4), FWR (3), FDP (2), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 5 Planung Radverkehrsanlage Rodaustraße - Grundsatzbeschluss
Vorlage: VO/0175/23

Zu der Beschlussvorlage erläutert Herr Kruger stellvertretend für die FDP-Fraktion die 
vorgesehene Enthaltung bei der Abstimmung. Nach Redebeiträgen von Herrn 
Bürgermeister Rotter und Vertreterinnen und Vertretern aller Fraktionen, lässt Herr 
Stadtverordnetenvorsteher Sulzmann über die Vorlage abstimmen.
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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark befürwortet die Stärkung bzw. 
den Ausbau der Nahmobilität. 

Zur Stärkung der Radverkehrsinfrastruktur sind im Zuge der geplanten 
Deckschichtsanierung der Rodaustraße geschützte Radfahrstreifen in beiden 
Fahrtrichtungen durchgängig sowie auf der gesamten Länge der Rodaustraße zu 
realisieren. Die im Ausschuss für Bau, Umwelt, Stadtentwicklung und Energie am 
05.07.2023 vorgestellte Planung des Büros VAR+ ist weiterzuverfolgen.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3)
Ablehnung: AfD (1)
Enthaltung: FDP (3)

zu 6 A32 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Kapellenstraße";
Behandlung der Stellungnahmen/ Äußerungen aus der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch sowie der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch
Vorlage: VO/0176/23

Herr Stadtverordnetenvorsteher Sulzmann ruft die Tagesordnungspunkte 6 und 7 
gemeinsam zur Beratung auf. Es folgen Wortbeiträge von Herrn Bürgermeister Rotter 
und Vertreterinnen und Vertretern aller Fraktionen. Herr Stadtverordnetenvorsteher 
Sulzmann lässt nacheinander über die Tagesordnungspunkte 6 und 7 abstimmen.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die Behandlung der eingegangenen 
Stellungnahmen und Äußerungen gemäß der in der Anlage „Beschlussempfehlungen zu 
den im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
sowie der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB 
eingegangenen Stellungnahmen mit Hinweisen und Anregungen“ (31.05.2023) gemäß 
den dort dargestellten Beschlussvorschlägen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.
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zu 7 A32 Bebauungsplan "Gewerbegebiet Kapellenstraße";
Beschluss über die Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch (öffentliche Auslegung) sowie der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch
Vorlage: VO/0177/23

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die öffentliche Auslegung des Entwurfs 
des Bebauungsplans A32 „Gewerbegebiet Kapellenstraße“ gemäß § 3 Abs. 2 
Baugesetzbuch. Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB ist durchzuführen.

Grundlage dieses Beschlusses stellt der Planungsstand vom 31.05.2023 dar.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Gemarkung Ober-Roden, Flur 7, 
Flurstücke 9, 10, 11, 107/3, 108/1, 109/2, 111/1, 112/1, 113/1, 114/1, 115/1, 116/1, 
117, 118, 119, 120/1, 120/2, 121, 122, 123/1, 124/1, 126/1, 158/1 (tw.), 165/2, 166 
(tw.), 182/3, 183/1, 193 (tw.), 198/ 2, 230/2, 246/1, 248/1, 249/4 (tw.), 250/2 (tw.), 
251/1, 251/2, 252/1, 253, 254, 255, 256, 257, 258, 259, 260, 261, 262, 264, 265, 266/2, 
275/1 (tw.), 276, 277 (tw.), 278 (tw.), 279 sowie 280 (tw.). Die genaue Abgrenzung kann 
der nachstehenden Abbildung entnommen werden. 
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Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 8 Bund-Länder-Programm "Wachstum und nachhaltige Erneuerung" (ehem. 
Zukunft Stadtgrün in Hessen)/Gesamtmaßnahme "Urberach-Nord"
Beschluss: Umbau Saunabereich Badehaus zu Jugendzentrum
Vorlage: VO/0180/23

Die Abstimmung erfolgt ohne Aussprache.

Beschlussvorschlag:

1. Entgegen der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung vom 08.02.2022 
sollen der Umbau sowie der Umnutzung der Saunaräume im Badehaus zum 
Jugendzentrum unter der Sicherung der Raum- und Aufenthaltsqualitäten detailliert 
geprüft werden.

2. Als Qualitätsanspruch der Städtebauförderung soll die Nutzerbeteiligung in Form von 
Information und Dialog während der Planungs- und Umbauphase aufrechterhalten 
werden.

Abstimmungsergebnis: mehrheitlich angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3), FDP (3)
Ablehnung: AfD (1)
Enthaltung: ./.

zu 9 Städtebaulicher Vertrag Hainchesbuckel
Vorlage: VO/0178/23

Die Abstimmung erfolgt ohne Aussprache.

Beschlussvorschlag:

Der in Anlage beigefügte städtebauliche Vertrag zwischen Rügemer und der Stadt wird 
befürwortet und soll zeitnah abgeschlossen werden.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.
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zu 10 Industrie- und Gewerbegebiet "Am Hainchesbuckel";
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
Vorlage: VO/0174/23

Herr Stadtverordnetenvorsteher Sulzmann ruft den Tagesordnungspunkt zur Beratung 
auf. Es folgen Redebeiträge von Herrn Gerl, Herrn Gensert, Herrn Kruger sowie Herrn 
Bürgermeister Rotter. Anschließend erfoglt die Abstimmung über die Beschlussvorlage.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch die 
Aufstellung eines Bebauungsplans für ein 15,5 Hektar großes Gebiet (einschließlich 
Grünpuffer und veränderter Verkehrsanbindung über Kapellenstraße) nördlich des 
bestehenden Industrie- und Gewerbegebiets „Seewald“ bzw. westlich der Messenhäuser 
Straße. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans sollen die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen für die Entwicklung eines Industrie- und Gewerbegebiets gemäß § 9 
und § 8 Baunutzungsverordnung geschaffen werden. 

Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung B31 Industrie- und Gewerbegebiet „Am 
Hainchesbuckel“.

Der räumliche Geltungsbereich umfasst die Flurstücke Gemarkung Messenhausen, Flur 
1, Flurstücke 119/1, 119/4, 120/1, 146 (tlw.), 147/1 (tlw.), 159 (tlw.), 167 (tlw.), Flur 2 
Flurstücke 1 bis 3, 4/1, 4/2, 5 bis 20, 22 bis 29, 30/1, 30/2, 31 bis 33, 34/1, 35/5, 35/6, 
35/7, 35/8, 36/1, 37/1, 122 bis 124, Gemarkung Urberach, Flur 7, Flurstücke 245/3 
sowie 273/1 (tlw.). 

Die genaue Abgrenzung kann der nachstehenden Abbildung entnommen werden. 
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Sollten sich im Zuge der nachfolgenden Planung Abweichungen von dem vorstehend 
genannten räumlichen Geltungsbereich als sinnvoll erweisen, so wird der Magistrat 
ermächtigt, der Stadtverordnetenversammlung einen geänderten räumlichen 
Geltungsbereich im Rahmen der Beschlussfassung über die öffentliche Auslegung 
gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch vorzulegen.

Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekanntzumachen. Die frühzeitige Beteiligung 
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch sowie die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
Baugesetzbuch ist durchzuführen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (4), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 11 Anordnung zur Durchführung einer Baulandumlegung für das Industrie- und 
Gewerbegebiet "Am Hainchesbuckel"
Vorlage: VO/0173/23

Beschlussvorschlag:

Die Baulandumlegung für das Industrie- und Gewerbegebiet „Am Hainchesbuckel“ 
gemäß § 46 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
23.09.2004 (BGBl. I S. 2414) zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.01.2023 (BGBl. I S. 6) 
wird angeordnet.

Mit der Durchführung des Umlegungsverfahrens wird der Magistrat als Umlegungsstelle 
beauftragt.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (4), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 12 Rückerstattung Kostenbeiträge Kitas mit eingeschränkter Öffnungszeit 
wegen Personalmangel
Vorlage: VO/0172/23

Die Abstimmung erfolgt unter TO A.
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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die rückwirkende anteilige 
Rückerstattung an die Familien der Kitas „An der Rodau“, „Villa Kunterbunt“ und 
„Zwickauer Straße“. Es handelt sich um den Differenzbetrag des Kostenbeitrags 
zwischen einem Ganztagsplatz und einem Zweidrittelplatz. Betroffen sind hiervon 
ausschließlich Familien, die in diesen Einrichtungen einen Ganztagsplatz (U3/Ü3) 
gebucht haben.

Entsprechend der Satzungsänderung, bleiben die ersten vier Wochen der reduzierten 
Betreuungszeiten für die Rückerstattung unberücksichtigt. Deshalb gelten folgende 
Zeiträume für die Rückerstattung:

Für die Kita „An der Rodau“ ab dem 13.01.2023 bis in Kraft treten der 
Satzungsänderung.

Für die Kitas „Villa Kunterbunt“ und „Zwickauer Straße“ ab dem 06.03.2023 bis in Kraft 
treten der Satzungsänderung.

Für die Zeit ab in Kraft treten der Satzungsänderung ist diese die rechtliche Grundlage 
für die zukünftigen Rückerstattungen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (9), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 13 4. Änderung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Rödermark
Vorlage: VO/0183/23

Die Abstimmung erfolgt ohne Aussprache.

Beschlussvorschlag:

Die Satzung zur Änderung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung über die Betreuung 
von Kindern in den Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Rödermark – 4. Änderung - 
wird gemäß dem beigefügten Entwurf beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (4), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.
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zu 14 7. Änderung der Kostenbeitragssatzung zur Satzung über die Betreuung von 
Kindern in den Kinderhorten und der Schulkinderbetreuung der Stadt 
Rödermark
Vorlage: VO/0184/23

Zu diesem Tagesordnungspunkt ergehen Redebeiträge von Herrn Beicken, Herrn von 
Soosten-Höllings, Frau Wehner sowie Herrn Bürgermeister Rotter und Frau Erster 
Stadträtin Schülner. Herr Stadtverordnetenvorsteher lässt über den Beschlussvorschlag 
abstimmen.

Beschlussvorschlag:

Die Satzung zur Änderung der Kostenbeitragssatzung über die Betreuung von Kindern 
in den Kinderhorten und der Schulkinderbetreuung der Stadt Rödermark – 7. Änderung 
– wird gemäß dem beigefügten Entwurf beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (11), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 15 Änderung der Rathausplatz-Markt-Satzung und der Satzung über die 
Erhebung von Gebühren für die Benutzung von Standplätzen auf dem 
Rathausplatz-Markt
Vorlage: VO/0179/23

Die Abstimmung erfolgt ohne Aussprache.

Beschlussvorschlag:

Die 

- Satzung zur Aufhebung der Wochenmarktsatzung der Stadt Rödermark
- Satzung zur Änderung der Rathausplatz-Markt-Satzung der Stadt Rödermark

– 1. Änderung -
- Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für die 

Benutzung von Standplätzen auf dem Rathausplatz-Markt – 1. Änderung - 

werden gemäß den vorlegten Entwürfen beschlossen.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (11), SPD (5), FWR (3), FDP (3), AfD (1)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.
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zu 16 Antrag der FDP-Fraktion: "Stand der Dinge" - Jugendplätze
Vorlage: FDP/0063/23

Der Antrag wird in die nächste Sitzungsrunde geschoben.
Zur Thematik wird ein Bericht in der nächsten Sitzung des FSIK-Ausschusses am 
26.09.2023 erfolgen.

zu 17 Antrag der FDP-Fraktion: Zukünftige Beheizung städtischer Liegenschaften
Vorlage: FDP/0127/23

Der Antrag wird geschoben.

zu 18 Antrag der SPD-Fraktion: Radwege ertüchtigen
Vorlage: SPD/0186/23

Zu diesem Antrag wurde eine Neuformulierung der SPD-Fraktion in den Geschäftsgang 
gegeben. Im Laufe der Beratung wird von Herrn Gerl eine Sitzungsunterbrechung 
beantragt. Dieser wird von Herrn Stadtverordnetenvorsteher Sulzmann in der Zeit von 
20:42 Uhr und 20:54 Uhr statt gegeben.
Nachdem Herr Sulzmann die Sitzungsunterbrechung aufgehoben hat, wird der 
Beschlussvorschlag nochmals modifiziert und eine getrennte Abstimmung der einzelnen 
Punkte vorgeschlagen. Herr Sulzmann lässt über die Punkte 1 bis 4 einzeln und 
nacheinander abstimmen.  

Beschlussvorschlag:

Der Magistrat wird beauftragt,

1. Zunächst die Schulwege ohne Radweg durch abmarkieren eines Radstreifens auf der 
Fahrbahn für Radfahrende sicherer zu gestalten

2. Ein priorisiertes Kataster für die Instandhaltung der Radwege zu erstellen - analog 
zum Kataster für die Gemeindestraßen. Dieses Kataster soll in das zu erstellende Fuß- 
und Radwegekonzept aufgenommen werden.

3. Die Ertüchtigung bestehender Radwege zu prüfen, insbesondere:
- Alter Seeweg
-  Entlang des Rödermarkrings im Industriegebiet Ober-Roden

4. Im Haushaltsplan sind für die Instandhaltung der Radwege jährlich angemessene 
Mittel einzustellen.
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Abstimmungsergebnis zu 1.: mehrheitlich abgelehnt

Zustimmung: SPD (5), FWR (3), FDP (3)
Ablehnung: CDU (9), AL/Grüne (10)
Enthaltung: AL/Grüne (1)

Abstimmungsergebnis zu 2.-4.: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (10), SPD (5), FWR (3), FDP (3)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: ./.

zu 19 Antrag der FDP-Fraktion: KiSS-Siegel für Rödermärker Kitas
Vorlage: FDP/0189/23

Der Antrag wird zurückgezogen.

zu 20 Antrag der FDP-Fraktion: Steuerbefreiung für Rettungshunde - Änderung der 
Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Rödermark 
(Hundesteuersatzung)
Vorlage: FDP/0190/23

Nach Wortmeldungen von Herrn Kruger und Frau Erster Stadträtin Schülner lässt Herr 
Stadtverordnetenvorsteher Sulzman über den Tagesordnungspunkt abstimmen.

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Rödermark möge beschließen: 

Die Satzung über die Erhebung einer Hundesteuer im Gebiet der Stadt Rödermark 
(Hundesteuersatzung) wird wie nachstehend geändert und ergänzt:

§ 7 Steuerbefreiungen
(2)
d) Diensthunde von Polizei- und Zollbeamten sowie Hunde, die für den Einsatz im 
Rettungs- und Katastrophendienst vorgesehen sind, soweit ihre Eignung für diesen 
Zweck nachgewiesen wird.

Abstimmungsergebnis: einstimmig angenommen

Zustimmung: CDU (9), AL/Grüne (11), FWR (3), FDP (3)
Ablehnung: ./.
Enthaltung: SPD (5)
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zu 21 Antrag der Fraktion FWR: Papierloser Sitzungsdienst
Vorlage: FWR/0193/23

Der Antrag wird geschoben.

Ende der Sitzung: 21:15 Uhr

Für die Richtigkeit:

Sven Sulzmann, 
Stadtverordnetenvorsteher

Sandra Täufer, Schriftführung


	Anwesenheit
	Tagesordnung

